
schäftigen möchte: „Wie schon bei
dererstenPop-up-Kirchewollenwir
auch hier einen Ort zum Kreativ-
sein, vor allem aber zumReden und
Zuhören bieten“, sagt Peisert.

Darüber hinaus sieht Peisert aber
nocheinweiteresThema,das für ihn
auf der Hand liegt: „Wir wollen ge-
meinsam mit Leuten nachdenken
und diskutieren, wie unsere Innen-
städte zukünftig aussehen könn-
ten.“

Die Pop-up-Kirche sei ja gerade-
zu ein klassisches Zwischennut-
zungs-Projekt, meint Peisert. „Und
in diese Richtung werden wir zu-
künftig noch viel mehr steuern,
glaube ich.“WasGeschäftenichtals
Verkaufsfläche nutzten, sei für kul-
turelle Ideen oft wertvoller Raum.

„Von so einem Raum haben wir
schon bei der ersten Pop-up-Kirche
profitiert, die im Advent am Markt-
platz stattgefunden hat.“

Projektleiterin Nele Gittermann
will in dieser zweiten Ausgabe der
Pop-up-Kirche Programmstruktu-
ren beibehalten, die sich beim ers-
ten Mal bewährt hätten, wie sie er-
zählt: „Die Gesprächskreise am
Stammtisch zum Beispiel. Die wer-
densich jetztzwarauchumdasThe-
ma Aufbruch statt wie beim letzten
Mal umdas Thema Frieden drehen,
sie werden aber wie amMarktplatz
wöchentlich stattfinden.“

Jeden Donnerstag hält ein Gast
einen Vortrag, der die Grundlage
für eine anschließende Diskussion
sein soll. Außerdem hat Gittermann

IN KÜRZE

Sorsum feiert
den 1. Mai
Hildesheim. Am kommenden Mitt-
woch, 1. Mai, wird auf dem Dorf-
platz in Sorsum gefeiert. Dazu lädt
der Ortsrat gemeinsam mit den
örtlichen Vereinen die Bürger ein.
Die Veranstaltung beginnt um 14
Uhr mit dem Aufstellen des Mai-
baumes. Für das leibliche Wohl der
Besucher sorgen die Freiwillige
Feuerwehr und der Miniclub. ha

Mode beim
Flohmarkt für Frauen
Moritzberg. Zu einem Modefloh-
markt zum Motto Lady Fashion
lädt Peter Menz in die Städtische
Kita in der Zierenbergstraße 69
ein. Termin ist am kommenden
Sonntag, 28. April, in der Zeit von
14 bis 17 Uhr. Angeboten werden
neben Kleidung auch Accessoires
und Schmuck. Außerdem gibt es
Kaffee und Kuchen. sky

eine Workshopreihe konzipiert, in
der es für die Teilnehmer jeden
Dienstag etwas zu lernen gibt. Wie
man selbst Pesto aus Pinienkernen
undKräuternherstellt,wiemaneine
sogenannte Samenbombe baut und
so weiter.

„Und freitags bieten wir gegen
eine Spende ein Essen an.“ Sie hof-
fe, sagt Gittermann, dass sich am
langen Tisch der Pop-up-Kirche auf
diese Wiese „Menschen begegnen,
die sich sonst wahrscheinlich nicht
begegnet wären“. Und schließlich
soll es eineReihe vonökumenischer
Andachten geben. Die beginnen je-
weils sonntags um 18 Uhr.

Die Pop-up-Kirche ist täglich von
15 bis 19 geöffnet, samstags von 10
bis 14 Uhr.

RBG lädt zu
Kinderfest ein
Hildesheim. Die Siebt- und Acht-
klässler der RBG laden am Diens-
tag, 30. April, in der Zeit von 15.30
bis 17.30 Uhr zu einem Kinderfest
mit Zauberkünstlern, Schminken,
Bobby-Car Parcours, bunten He-
liumluftballons, Dosenwerfen,
einem Theaterstück und einer
Tombola ein. Das Fest ist im Ein-
gangsbereich der RBG und in der
Aula der Schule. Der Eintritt ist frei;
Erlöse aus Kuchen und Getränken
sowie den Mitmachstationen und
der Tombola kommen dem Kinder-
hospiz Hannover zu Gute. sky

Pop-up-Kirche, Runde zwei
Zum Thema „Aufbruch“ beginnt heute Abend ein neues Projekt,

das einen Monat lang zum Verweilen und Diskutieren einladen will

Hildesheim. Plopp, da ist sie, die
neue Kirche auf Zeit: In der Braun-
schweiger Straße am Neustädter
Markt hat sie diesmal ihr Domizil
bezogen, in den Räumen des ehe-
maligen Feinkostladens Schäfer-
henrich. Und bereits heute Abend
um 19 Uhr wird der Raum mit einer
Vernissage und viel Musik für Ge-
spräche, Vorträge oder Spiele eröff-
net. Ab Samstag gelten dann für die
Dauer des Projekts, also bis zum 24.
Mai, die regulären Öffnungszeiten.

Vorbeikommen, sagt Mirko Pei-
sert, Superintendent des Kirchen-
kreisesHildesheim-Sarstedt, könne
jeder, der sich in irgendeiner Weise
mit dem Thema „Aufbruch“ be-

Von Kathi Flau

Nele Gittermann und Mirko Peisert warten auf Menschen, die mit ihnen gemeinsam aufbrechen wollen. FOTO: WERNER KAISER

Brandstifter
muss ins
Gefängnis

52-Jähriger zündete
im Rausch ein Sofa an

Hildesheim. Bis zum Schluss hat
der 52-Jährige abgestritten, das
Feuer in der Wohnung seiner
Freundin gelegt zu haben. Die
Kammer glaubte ihm nicht und
hat den Mann verurteilt. Wegen
schwerer Brandstiftung in Tat-
einheit mit gefährlicher Körper-
verletzungmuss er vier Jahre ins
Gefängnis.DasGericht sahes als
erwiesen an, dass der gebürtige
PolederTäter ist.Gleichmehrere
Zeugen hatten bestätigt, ihn am
Tattag – es war der 1. Oktober
2018–kurzvordemBrandindem
Mehrfamilienhaus im Hoch-
kamp gesehen zu haben. Und
auch, wie er das Haus im Lauf-
schritt wieder verlassen habe.

Bei dem Brandwar dieMiete-
rin selbst nicht zuhause. Vier Be-
wohner erlitten aber teils schwe-
re Rauchgasvergiftung und
mussten imKrankenhausbehan-
delt werden. Deswegen sei der
Mannauchnochwegengefährli-
cher Körperverletzung verurteilt
worden, erläutert Gerichtsspre-
cher Philipp Suden.DieErmittler
der Polizei hatten den Schaden
auf rund 40000 Euro geschätzt.
Die Wohnung war nach dem
Brand unbewohnbar.

Die Staatsanwaltschaft hatte
eine Freiheitsstrafe von vier Jah-
ren und acht Monaten gefordert.
DieVerteidigunghatte kein kon-
kretes Strafmaß benannt, son-
dern angeregt, denAngeklagten
in einer Entzugsklinik unterzu-
bringen – wegen seines übermä-
ßigen Alkoholkonsums. Am Tat-
tag soll der 52-Jährige nachmit-
tags 1,91 Promille im Blut gehabt
haben. Nach Ansicht der Kam-
mer ist der 52-Jährige sicherlich
alkoholkrank, sie hält aber eine
Entziehungstherapie für aus-
sichtslos. „Weil er überhaupt
nicht einsichtig, geschweige
denn therapiemotiviert ist“, er-
läutert der Sprecher.

Das Urteil ist nicht rechtskräf-
tig. Der Angeklagte hat bereits
nach der Verkündung Revision
gegen die Entscheidung des Ge-
richts eingelegt. rek

ANZEIGE

Eierstrauch-
tomaten
Romadonna
Klasse I
1 kg

SB-Truhe

LAALAUFEND FRISCH AUS
UNSEREM BACKSHOP

AKTION!

2.
-25%

3.99
99

Makrelen
ausgenommen
hhheeeiiißßß gggeeerrräääuuuccchhheeerrrtttrrt
safttftig und zarttrt

ca. 285 g-Schale
(1 kg = 10.49)

Deutschland
Spargel grün
8-12 mm+, Klasse I
500 g-Packung
(1 kg = 9.98)

Chile
Tafeltrauben
rot, kernlos
Sorttrte: Crimson Seedless
Klasse I
500 g-Packung
(1 kg = 3.38)

Müller
Miiilllchhh Re
oder Milc
à la Kompottt
verschiedene Sorttrten
142-200 g-Becher
(100 g = 0.17-0.23)

Schnitttttbrötchen
Stück

Pusterttrtaler Bergkäse
Italienischer Schnitttttkäse, kräfttftig
50% Fettttt i. Tr.
100 g

Spanien
Himbeeren
Klasse I
125 g-Schale
(100 g = 1.19)

* Preisempfehlung des Herstellers · Druckfehler vorbehalten.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Verkauf solange der Vorrat reicht.Alle Angebote unter www.hit-hildesheim.degültig bis 27.04.2019 · Montag-Samstag: 8.00 - 20.00 Uhr

HIT-Verbrauchermarkt GmbH · 31139 Hildesheim · Rex-Brauns-Str. 5/7

Deutschland
Spargel violettttt
16-22 mm
Klasse I
1 kgGeranien

stehend
Topf Ø 11 cm
ab

Margeriteeennn
Topppfff ØØØ 111111 cccmmm

Lobelien
„Männertreu”
Topf Ø 9 cm

Petunien
Topf Ø 9 cm

eiiiis
ch Reis

mpotttttt

Söhnlein Brillant
Sekttkt, Faber Sekttkt

Krönung,
Light Live Sekttkt

oder Wein
alkoholfrei
versch. Sorttrten
0,75 l-Flasche

(1 l = 2.96)

GWF Die Jungen Frank’n
verschiedene Sorttrten,

mitttttelkräfttftig,
dezente Aromen,

wenig Säure,
trocken oder
halbtrocken

0,75 l-Flasche
(1 l = 3.84)

Spanien
Nekttktarinen
gelbfleischig, Klasse I
500 g-Packung
(1 kg = 3.58)

Niederlande/
Belgien
Erdbeeren
Klasse I
500 g-Schale
(1 kg = 4.98)

Unserer heutigen Ausgabe bzw.
einem Teil der Auflage liegt

ein Prospekt folgender Firma bei:

Bitte beachten Sie auch unsere
Online-Beilagen unter

www.hildesheimer-allgemeine.de
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